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NEWSLETTER - November 2019 
 
Liebe Interessierte und Engagierte der Eine Welt-Arbeit in Niederbayern und im Landkreis Mühldorf, 
 

 
hiermit melde ich mich, Kirstin Wolf vom Landshuter Arbeitskreis für 
Partnerschaft mit der Dritten Welt, wieder mit Eine Welt-News aus unserer 
Region. 
Ich freue mich, wenn Sie den Newsletter auch an andere Interessierte 
weiterleiten. Gerne übermittele ich ebenfalls Ihre Neuigkeiten. Bitte 
senden Sie dazu Ihre Infos an wolf@eineweltnetzwerkbayern.de. Danke! 
 
 

 
 
Noch kurzfristig: 
 
29. November 2019: 14. "Runder Tisch Bayern: Sozial- und 
Umweltstandards bei Unternehmen" 
Beginn: 13:30 bis ca. 18:00 Uhr 
Ort: IHK München 
Am Freitag, den 29. November findet der 14. Runde Tisch Bayern 
statt. Zu den Themen gehört dieses Mal unter anderem das 
„Lieferkettengesetz“ (mehr Informationen unter „Sonstiges“). Mit 
dabei ist u.a. Dr. Frank Hoffer von ACT, Ferdinand Geckeler von der 
BWW-Group und Hep Monatzeder MdL, entwicklungspolitischer 
Sprecher der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen. Anmeldungen 
bitte an: info@eineweltnetzwerkbayern.de. Der Eintritt ist frei! 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/csr  
 
29. November 2019: LehrerInnen Fortbildung mit den Weltfairstehern 
in Landshut für alle Studierende, Lehrende und Interessierte! 
 
Beginn: 10:00 bis ca. 14:00 Uhr 
Ort: Hans Carossa-Gymnasium in Landshut 
Am 29.11.2019 findet in Landshut die LehrerInnen- und MultiplikatorInnen-Fortbildung 
„WeltFAIRsteher“ – die Nachhaltigkeitschallenge für SchülerInnen statt. „WeltFAIRsteher“ integriert 
Bildung für nachhaltige Entwicklung in den Schulalltag. Sie motivieren SchülerInnen (ab der 5. Jahr-
gangsstufe) durch interaktive „Challenges“ zu nachhaltigem Denken und Handeln. Die „Challenges“ 
orientieren sich an den Sustainable Development Goals der UNO und sind in die jeweiligen Lehrpläne 
integriert. Die Unterrichtsmaterialien sind mit kurzer Anleitung unter www.weltfairsteher.de frei 
verfügbar. Langfristig lernen die Teilnehmenden, wie sich ein nachhaltiger Lebensstil umsetzen lässt.  
In der Fortbildung wird das Projekt vorgestellt und anhand praktischer Aufgabenstellungen wird 
gezeigt, wie „WeltFAIRsteher“ funktioniert und wie man zu dem Projekt beitragen kann. 
Referenten: Lukas Alletsee, Maximilian Held und René Wolleschensky  
Kurzfristige Anmeldungen noch möglich unter: wolf@eineweltnetzwerkbayern.de 
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29. November – 01. Dezember: BtE Einstiegsseminar Globales Lernen  
Ort: Augsburg 
Sind Sie in einem Land des globalen Südens geboren und aufgewachsen, haben 
mindestens 12 Monate am Stück im globalen Süden gelebt und gearbeitet oder 
einen entwicklungspolitischen Freiwilligendienst über 12 Monate im Globalen 
Süden absolviert? Wenn „Ja!“ und Sie Interesse an der entwicklungspolitischen 
Bildungsarbeit mit Bildung trifft Entwicklung haben, dann ist dieses Seminar  
genau das Richtige für Sie! Mit der Teilnahme am Einstiegsseminar Globales 
Lernen qualifizieren Sie sich zur Referentin für Globales Lernen.  
Kontakt und Information: www.bte-bayern.de oder Email an 
bte@eineweltnetzwerkbayern.de 
 
 
29. November – 01. Dezember: 33. Caritativer Adventsmarkt 2019 
Ort: Katholischen Pfarrhof und im Pfarrsaal in Viechtach 
Öffnungszeiten:  
FREITAG 29.11.2019 17.00 – 21.00 UHR  
SAMSTAG 30.11.2019 14.00 – 21.00 UHR  
SONNTAG 01.12.2019 14.00 – 19.00 UHR 
Die Anfahrt nach Viechtach ist mit der Waldbahn möglich. 
 
 
Bitte schon mal vormerken: 
 
12. Dezember 2019: Vortrag zum Thema: „Globales Lernen in der Region intensivieren – aber wie?“ 
Beginn: 17:00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben 
Ein „Forum Globales Lernen“ soll nun auch in unserer Region auf den Weg gebracht werden. Es soll 
eine Plattform sein für VertreterInnen der Pädagogik, Wissenschaft, Verwaltung sowie Eine Welt und 
Elternverbänden. Ziel ist die Verbreitung des Globalen Lernens und die Vernetzung der zahlreichen 
AkteurInnen in unserer Region. 
Ich freue mich, dass Carina Bischke den Vortrag „Globales Lernen in der Region intensivieren – aber 
wie?“ halten wird. 
Bitte gebt mir bis 10.12.2019 Bescheid an wolf@eineweltnetzwerkbayern.de, ob Ihr dabei seid. Bitte 
auch weitersagen! 
 
 
17. Dezember 2019: Bildungstreffen im Fairen Forum im Weltladen Freising 
Am 17. Dezember findet im Weltladen Freising ein Treffen zur Planung und zum Austausch zu 
Fortbildungsthemen und Bildungseinheiten im Jahr 2020 statt. Weitere Themenschwerpunkte sind 
der Bericht aus dem Agenda21 und Sozialbeirat. 
Alle Interessierten können sich gerne unter: hoffmann@weltladen-freising.de für nähere 
Informationen melden! 
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15. Januar 2020, Augsburg: Runder Tisch Fairer Handel  
Beginn: 11:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr 
Der „Runde Tisch Fairer Handel Bayern“ beschäftigt sich mit bayernweiten Fragestellungen, Themen, 
Initiativen und Fortbildungen zum Fairen Handel. Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. lädt herzlich 
zum Runden Tisch Fairer Handel Bayern nach Augsburg ein. Sollten Sie bzw. Ihre Gruppe am Runden 
Tisch Fairer Handel Bayern mitarbeiten wollen, dann genügt eine kurze Nachricht an 
lueg@eineweltnetzwerkbayern.de.  
Eine Mitgliedschaft im Eine Welt Netzwerk Bayern ist dazu nicht erforderlich.  
 
 
Sonstiges: 
 
Mitmachaktion „Weihnachten weltweit“  
„Weihnachten weltweit“ ist eine faire Mitmachaktion für Kinder von drei bis sieben Jahren in Kitas, 
Grundschulen und im Kindergottesdienst. Dazu laden unter anderem die GEPA-Gesellschafter 
MISEREOR, Brot für die Welt und das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ ein. Dabei dreht sich 
alles um fair gehandelte Weihnachtsengel, -kugeln und -sterne. Die Bildungsaktion verbindet Spaß 
mit interkulturellem Lernen und eröffnet Kindern einen praktischen Zugang zum Fairen Handel. 
Näheres zur Aktion unter www.weihnachten-weltweit.de 
 
Tool für Nachhaltige Vergabe  
Auf der Internetseite Kompass Nachhaltigkeit gibt es ein neues Werkzeug: Das „Vergabetool“ 
www.kompass-nachhaltigkeit.de/vergabetool  führt Schritt für Schritt durch wichtige Entscheidungen 
vor einer Ausschreibung. Verantwortliche in der 
Beschaffung können mit dem Tool erfolgreich 
soziale sowie ökologische Kriterien in ihr 
Vergabeverfahren einbinden.  
Die Servicestelle bietet übrigens Schulungen für 
Kommunen oder Beschaffungsstellen zur 
Nutzung der Seite Kompass Nachhaltigkeit im 
Vergabeprozess an. Die Internetseite wurde im 
Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung erstellt, um Kommunen dabei zu 
helfen, bei der Beschaffung auf Umwelt- und Sozialstandards zu achten. Infos hier: 
https://skew.engagement-global.de/kommunaler-kompass-nachhaltigkeit.html  
 
 
Initiative Lieferkettengesetz: Keine Gewinne ohne Gewissen  
Tote bei Fabrikbränden, ausbeuterische Kinderarbeit, zerstörte 
Regenwälder: Deutsche Unternehmen sind weltweit immer wieder 
an Menschenrechtsverletzungen und Umweltzerstörung beteiligt, 
ohne dass sie dafür rechtliche Konsequenzen fürchten müssen. 
Damit muss Schluss sein! Die Initiative Lieferkettengesetz fordert, 
einen gesetzlichen Rahmen zu schaffen, mit dem Unternehmen 
verpflichtet werden, auch im Ausland Menschenrechte und 
Umweltstandards zu achten. Unternehmen, die für Schäden an 
Mensch und Umwelt verantwortlich sind, müssen dafür haften. 
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Geschädigte müssen auch vor deutschen Gerichten ihre Rechte einklagen können. Aktions- und 
Infomaterial sowie Petition unter www.lieferkettengesetz.de  

Nach dem Start der bundesweiten Kampagne für ein „Lieferkettengesetz“ am 10. September 2019 
hat sich nun auch in Bayern ein Bündnis gegründet, das mehr unternehmerische Verantwortung in 
der globalen Lieferkette von Unternehmen einfordert. Die Akteure des bayerischen Bündnisses sind 
Organisationen, die zu den bundesweiten Trägern der Kampagne gehören oder als offizielle 
Unterstützer registriert sind: Brot für die Welt / Diakonisches Werk in Bayern, BUND Naturschutz in 
Bayern e.V., Campo Limpo e.V., DGB-Bayern, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., FAIR Handelshaus 
Bayern eG, Micha, Misereor in Bayern und Mission EineWelt. Ansprechpartner für das Bündnis in 
Bayern ist Dr. Alexander Fonari vom Eine Welt Netzwerk Bayern e.V..- auch Landesbischof Bedford-
Strohm unterstützt die Initiative - siehe www.lieferkettengesetz-bayern.de  

„Bayerischer Eine Welt-Preis" 2020 
Der „Bayerische Eine Welt-Preis“ wird 2020 zum fünften Mal vom Freistaat Bayern, vertreten durch 
die Bayerische Staatskanzlei, gemeinsam mit dem Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. verliehen.  
Jetzt vormerken! Die Verleihung erfolgt am 
Samstag, 25. April 2020, in Landshut durch 
einen Vertreter der Bayerischen Staatsre-
gierung. Die Verleihung des Bayerischen Eine 
Welt-Preises findet im Rahmen eines 
bayernweiten Empfangs zur Würdigung des 
bürgerschaftlichen Eine-Welt-Engagements 
statt, zu dem neben den Bewerbern um den 
Bayerischen Eine Welt-Preis weitere Eine Welt-
Akteure eingeladen werden. Anmeldungen über 
das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Bewerbungsschluss: 21.2.2020. Weitere Infos unter: https://www.eineweltpreis.de  
 
Aktuelle Informationen auch unter www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotorinnen/ostbayern-ii 
Mehr Eine Welt-News gibt es im neuen Jahr. Bis dahin wünsche ich eine besinnliche Adventszeit und 
fröhliche Weihnachten! 
Eure/Ihre 
 

 
 Kirstin Wolf! 
 
Wer diesen Newsletter nicht mehr erhalten will, sende bitte eine kurze Mitteilung an 
wolf@eineweltnetzwerkbayern.de 
 

 
Im Rahmen des „PromotorInnenprogrammes“ gefördert aus Mitteln der 
Bayerischen Staatskanzlei und von Engagement Global aus Mitteln des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. Der 
Herausgeber ist für den Inhalt allein verantwortlich. 


